
Was die Woche bringt

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Die Berner Woche

Band (Jahr): 34 (1944)

Heft 48

PDF erstellt am: 24.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



1394 DIE BERNER WOCHE

WAS DIE WOCHE BRINGT

Armin Bieber

In den Räumen der Kunsthandlung Fr.
Christen, Amthausgasse 7, findet wiederum
eine interessante Ausstellung von Aquarel-
ten des bekannten Berner Malers Armin Bie-
her statt. Seiner Liebe zur Heimat nach-
gebend, hat der Künstler manch techöne
Landschaft des Bernerlandes festgehalten,
und viele malerische Winkel aus unserer
Stadt werden uns durch die Gemälde Bie-
her» neu vor Augen geführt. Die Kunst
Biebers ist klar und offen; mit frohen Far-
ben versteht er es, uns die Heimat natur-
getreu zu zeigen, so wie wir sie kennen und
lieb haben. Die Ausstellung dauert noch bis

zum 2. Dezember und verdient das volle
Interesse dés Berner Publikums.

Kursaal Bern ©

Donnerstag, deft 30. November
20.30 Uhr, grosser Abschiedsabend des Or
cheaters Guy Marrocco und der Dancin»
kapelle Graf Yeff.

Freitag, den 1. Dezember &
Öffnungskonzert des neuen Orchesters Léon
Bertschy, im Dancing erstmals Kapelle
Gizéda.

Unterhaltungskonzerte des
Orchesters Guv Marrocco täglich um 15.30
und 20.30 Uhr.

Familien - Teekonzerte jeden
Sonntagnachmittag, Kapelle Graf Yeff.

Boule-Spiel und Bar.
Montag, den 2 7. November,

nachmittags und abends im ganzen Kursaal
traditioneller Zibelemärit - Betrieb
mit Spezialkonzert und grossem Dancing.

Zu unserem Wettbewerb: Manches neue
nserat ist in dieser Nummer erschienen

und wir möchten unsere Leser auffordern'
diese gründlich durchzusehen; bald werden
alle placiert sein, und dann ist die Lösun;
nicht mehr schwer.

Korrigenda: Die in unserer letzten Num-

mer angegebene Zunftzugehörigkeit der

Firma Parfümerie Wildbolz beruht auf einem

Irrtum. Herr Wildbolz gehört nicht der

Zunft zu Schmieden, sondern der Zunft

zu Webern an.

LLÖ /vrmmv/scA /f/'/vm P

STenveville am schönen Bielersee

Ecole snp. de Commerce
Bewährte offizielle Handels- und Spraclischule

für Jünglinge und Töehtcr. 3 Jahreskurse, Eidg.

Diplom. Haushaltungsabtcilung. Ferienkurse.

Spezieller Französischunterricht für Deutsch-

schweizer. Sorgfältige Erziehung und Aufsicht.

Schulbeginn: April 1945. Programm Auskunft,

Familienpensionen durch die

Direktion Dr. W. Waldvogel, Telephon 7 Ol 77

Sensation

Gute Leistung und Preis

ERMES-BABY
Die einfache, billige

und solide Schweizer Schreibmaschine für jedermann

Hischengraben 10, Telephon 22333 G

1294 Oiesennck

«»s o>c »«mai
tkrmin Lieder

In don käumon 6 er Knnstbandlung Kr.
Obristsn, tlmtbausgasse 7, kindet wiedernm
eine interessante XnsstsIInng von ^ctuarel-
len des bekannten Lernsr Nalers >Vrmiii Lis-
ber statt. Keiner Liebe ?.ur Leimat naob-
gebend, bat der Künstler manok Gobons
Landsebakt «les Lerneriandes kestgebalten,
nnd viele rnalerisobs Winkel aus unserer
Ltadt werden uns durck die Lemàlde Lie-
bers neu vor .-lugen gekübrt. Lis Kunst
Klebers ist kìar und okkenz mit krobsn Kar-
ben verstekt er es, uns die Heimat natnr-
getreu zu /eigen, so vie wir sie kennen und
lieb babsn. Lie Xusstsllung dauert nook bis

/um 2. Dezember un<1 verdient das volle
Interesse dès kerner Publikums.

Kurssai Lern G

Donnerstag, den 30. Kovemde.
20.80 Lkr. grosser ^.bsobiedssbend des ^obestsrs Luv Narraooo und der Lanrin»
Kapelle Lrak Volk.

Kreitag, den 1. Oe/ember ^ökknnngskon/ert des neuen Orobesters là
Lertsobv, im Oaneing erstmals Kaâ
Oi/èda.

II n t « r b a I t n n g s k o n / s r t e des
Lrobestsrs Luv Nsrroooo taglieb um 1ö.30
und 20.30 Lbr.'

Kamillen - leskon/erte jeden
Lonntagnavb mittag, Kapelle <Zrak Vekk.

Loule-Lpiel und L s r.

Nontax, den 27. November,
naokmittags und abends im ganzen Kursaal
traditioneller Xibslemärit-Betrieb
mit Lpe/ialkon/ert und grossem Oanoing.

Xu unserem Wettbewerb: Nanebez »e«
nserat ist in dieser Nummer ersoluMU

und wir möobten unsere Leser »ukkonlsr»
diese gründliok durok/nseksn; bald veràiì
alle placiert sein, und dann ist die Lià»
niobt mekr sob wer.

Korrigenda: Lie in unserer let/ten liuw
msr angegebene /unktzugsbörigkeit à,
Kirma Larkümerie Wiidbolz berubt auk einem

Irrtum. Herr Wildbolz gebort niobt à
/unkt zu Lobmieden, sondern der AM
zu Webern an.

HI In ^à am sobünen Bleierzes

kl«»!« «ap. «!« <Z»ini»vr««
Lswäbrte okkizielle Handels- und Lpraebsebul«

kür.lünglinge und Löeliter. 3 -labreskurss. I.idg.

Diplom. Ilsusbaltungsabtoilung. Kerienkurs«.

Lpeziellsr Kranzösisobunterriobt kür Oeutsob-

sebweizer. Lorgkältige Orzisbung und àksiebt.
Lobulbszinn: .-tpril 1975. Programm àskunkt,
Kamilienpsnsionsn durob die

Direktion Dr. W. Waldvogel, Kvlopbvn 7 01 77

8e»»sat»«»»

Kute l.ei8iung unä?rki8

Ois sinkacks, biüigs

und solids 8cbwsizsr Zcbrsibmazckins kür jedermann

l-Ii!cbsngrabsn 10, Islepbon 72222 S
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